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Mönchröden-Februar-2021

Liebe TSV-Mitglieder, liebe Mönchrödener,

Wie alle Vereine im Land und in unserer 
Stadt, haben wir die gleichen Probleme: 
Fast keine Sportveranstaltungen, 
Übungsstunden und Veranstaltungen seit 
einem Jahr!
Trotz dieser Stagnation, die ja fast alle 
Lebensbereiche betrifft, wollen wir unser 
Vereinsleben erhalten, damit wir nach 
dieser Pandemie (hoffentlich bald) wieder 
durchstarten können.
Deshalb möchten wir auf diesem Weg 
über unsere Aktivitäten informieren und 
auch etwas Kurzweil und Spaß vermitteln. 
Es liegt uns am Herzen, dass uns unsere 
treuen Mitglieder erhalten bleiben und uns 
auch in dieser außergewöhnlichen Situation 
unterstützen. Sehr schwer ist es im Moment 
neue Vereinsmitglieder zu gewinnen, da 
ja auch im Schüler- und Jugendbereich 
keine Trainings- und Übungsstunden 
stattfinden können. Unsere Fixkosten 
z.B. Verbandsabgaben, Versicherungen, 
Unterhalt und Pflege der Liegenschaften 
laufen kontinuierlich weiter, also auch eine 
finanzielle Herausforderung, zumal wir 

seit langer Zeit, durch fehlende Sport- und 
Vergnügungsveranstaltungen, keinerlei 
Einnahmen haben. Leider mussten auch 
mehrere geplante Privatfeiern in unserem 
Sportheim abgesagt werden.
Wir bitten Sie deshalb, bleiben Sie uns 
gewogen, unterstützen Sie uns weiterhin und 
besuchen Sie unsere Sportveranstaltungen 
und Vergnügen – wenn’s hoffentlich bald, 
wieder ein geordnetes Vereinsleben beim 
TSV MÖNCHRÖDEN gibt.

Vor dem ersten Lockdown (Feb/März 2020) 
konnten wir, hauptsächlich durch den 
Einsatz unserer fleißigen Helfer, trotzdem 
einige Aktivitäten durchführen:

• seit langem wieder mal ein
  Fasching im Sportheim
• Renovierungsarbeiten am
  ALRED-WÖHNER-SPORTHEIM
• Einbau einer Theke im Gastraum (nach
  Brauereiwechsel)
• Erweiterung unseres Wildschutzzaunes
  (nach erneutem Wildschweinschaden)

Unsere Jahreshauptversammlung konnten 
wir im Oktober, gerade noch zwischen 
beiden Lockdown‘s abhalten.
Ideen und Planung für weitere Aktivitäten 

gibt es, müssen aber vorerst aufgeschoben 
werden:

• Donnerstagsstammtisch alle 14 Tage mit
  kleinen Köstlichkeiten

• Weißwurstfrühschoppen mit Weißbier
   vom Trunk Vierzehnheiligen

• Sommerfest mit Musik

• Vaddedouch mit Detsch un Lachs

• Weinfest im Sportheim dazu Forellen
   frisch geräuchert und Fleisch aus dem
   Smoker

• Bockbieranstich

• Preiskopf

• Spintessen

Alles natürlich nur sofern dies wieder 
erlaubt ist, bzw. nach gültigen 
Hygienevorschriften.
Es werden alle Veranstaltungen  rechtzeitig 
durch Presse, Flyer und durch bekannte 
Medien und Aushänge bekannt gegeben.



Liebe TSV ler/innen,

vermutlich wartet Ihr schon lange auf 
ein Lebenszeichen von eurem Verein, 
deshalb möchten wir uns in dieser Form 
kurz melden – danke den Sportfreunden, 
die diese „Corona-Zeitung“ auf den Weg 
gebracht und realisiert haben.
Glücklicherweise konnten wir unser 
großes Jubiläum 150 JAHRE TSV 
MÖNCHRÖDEN im Jahr 2019 
durchführen. Im vergangenen Jahr 2020 
hätten wir vermutlich alles absagen 
müssen.
Auch ein Großteil der regulären 
Trainingseinheiten, aber vor allem viele 
Wettkämpfe konnten in dieser Zeit kaum 
stattfinden.
So konnten auch nur wenige geplante 
Vorstands- und Präsidiumssitzungen 
abgehalten werden und unsere 
Hauptversammlung musste in den Herbst 
verschoben werden, glücklicherweise 
war dies Ende Oktober 2020 möglich
Trotz alledem musste die Arbeit 
weitergehen und ich bedanke mich 
bei allen Funktionären und Trainern, 
die oft mit intelligenten Ansätzen 
weiterarbeiteten. 

Die fehlenden Veranstaltungen führen 
natürlich auch zu stark reduzierten 
Einnahmen. Durch Zuschüsse des 
Landes Bayern und auch aufgrund 
beantragter Hilfen konnten wir dies etwas 
kompensieren und bisher, natürlich mit 
Einschränkungen finanziell über die 
Runden kommen. 
Durch konstante Mitgliederzahlen-
bisher hatten wir keine Austritte wegen 
Corona, können wir die Zukunft 
hoffentlich bewältigen. Durch das 
fehlende Sportangebot, seit über einem 
Jahr, fehlen uns allerdings im Moment 
Neuanmeldungen, insbesondere von 
jungen Sportlern. Unsere Altersstruktur 
im Verein betrachten wir deshalb schon 
mit etwas Sorge.
Die neueren Gesundheits-Zahlen und die 
fortschreitenden Impfungen signalisieren 
doch eine gewisse Hoffnung für die 
nächsten Monate. 
So könnte ich mir vorstellen, dass die 
Fußballsaison 2019/20 im Jahr 2021 bis 
zum Sommer beendet werden kann. Das 
ist allerdings die optimistische Variante. 
Im Tischtennis wurde die Spielzeit 
2020/21 schon annulliert, im Tennis soll 
die Sommersaison erst einen Monat 

später wie gewohnt, im Juni beginnen.
Im Moment bearbeiten wir ein Angebot 
für eine neue Flutlichtanlage im 
Wildparkstadion,  da hierfür ein attraktives 
Zuschussprogramm aufliegt und unsere 
vorhandene Anlage mittlerweile stark in 
die Jahre gekommen ist.
Vorstandsitzungen werden frühestens 
ab Mitte März möglich sein und unsere 
Hauptversammlung haben wir für Ende 
April oder Mai 2021 geplant.
Bleibt mir nur noch, mich bei all unseren 
Mitgliedern für ihre Treue zu unserem 
TSV, bei allen Trainern und Aktiven für 
ihre Geduld, bei allen die uns immer 
wieder unterstützen und mithelfen 
unseren TSV - auch durch diese 
schwierigen Zeiten zu bringen - GANZ 
HERZLICH ZU BEDANKEN.

Bleibt gesund!
Euer Hans-Joachim Lieb

Präsident
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Im November haben uns die Schwarzkittel trotz Schutzzaun auf Platz II wieder heimgesucht. Daraufhin wurde auf der Sportheim-
seite der Drahtschutz von unseren freiwilligen Helfern nochmal verlängert. Frische Spuren gibt`s mittlerweile außerhalb Platz I, in 
Richtung Brücke.
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Besonders auch der Jugendfussball leidet
unter der Lockdown-Situation

Mehr als 16 Jahre erfolgreiche Arbeit 
im Jugendfußball

Vor der Spielzeit 2017/18 haben sich die 
vier Rödentaler Vereine VfB Einberg, TSV 
Mönchröden, 1.FC Oberwohlsbach und 
SG Rödental zu einer Spielgemeinschaft 
unter dem Arbeitstitel „Team Rödental“ 
zusammengeschlossen. Das Team 
Rödental versteht sich dabei als Unterbau 
der JFG Rödental im Großfeldbereich. 
Durch die Spielgemeinschaft können 
die vorhandenen Sportanlagen optimal 
genutzt und die Kinder bestmöglich 
betreut werden. Dabei steht der Spaß 
am Fußballsport im Mittelpunkt.

Stellungnahme von Funktionären und Politikern

„Speziell unsere Kinder und Jugendlichen 
benötigen die Möglichkeit zur sportlichen 
Bewegung“, fordern Fritz Keller (DFB) und 
Dr. Rainer Koch (BFV) in ihrem Offenen 
Brief. Der Bayerische Fußball-Verband 
(BFV) wertet die jüngsten Äußerungen 
von Innenminister Joachim Herrmann 
als „extrem wichtigen Zwischenschritt 
für unsere Amateurfußballer im 
Freistaat“ auf dem Weg zurück auf 
die Fußballplätze. „Die Botschaft, wie 
wichtig der Breitensport für Gesundheit 
und ein soziales Miteinander sind, ist 
angekommen und hat sich in den Köpfen 
der Entscheidungsträger festgesetzt, das 
macht Mut und lässt hoffen“, sagt BFV-
Schatzmeister Jürgen Faltenbacher, 
der im Präsidium für den Spielbetrieb in 
Bayern verantwortlich zeichnet.
Joachim Herrmann hatte sich 

dahingehend geäußert, dass aktuell 
intensiv an einem Lockerungsplan für 
den Amateur- und Breitensport in Bayern 
gearbeitet werde und dieser damit unter 
entsprechenden Hygieneauflagen – so 
schnell es geht – wieder möglich wird: 
„Der Amateur- und Breitensport ist wichtig 
für die Gesundheit der Bürger, gerade 
auch für Kinder, Jugendliche und ebenso 
für ältere Menschen. Wir setzen daher 

alles daran, dass wir dem ‚Sportland 
Bayern‘ auch in Corona-Zeiten bald 
wieder gerecht werden können“, sagte 
Herrmann.
Faltenbacher verwies in diesem 
Zusammenhang auch auf 
die ausgefeilten und etablierten 
Hygienekonzepte, die die bayerischen 
Klubs bereits im vergangenen Jahr 
mit ganz viel Herzblut und Aufwand 
umgesetzt hätten, dazu zeigten alle 
Studien, dass das Infektionsrisiko auf 
dem Platz äußerst gering sei: „Auch im 
jetzigen Prozess, da kann ich mich nur 
wiederholen, bieten wir unsere Expertise 
der Bayerischen Staatsregierung an, 
wir stehen jederzeit für Gespräche zur 
Verfügung“, sagte Faltenbacher.

A Bissla wos ging trotzdem
Im Zuge der Aktion #coburghüpft leisteten auch unsere Jugendspieler ihren Beitrag und drehten 
ein Video beim Seilspringen. 

Wer mehr über diese Aktion erfahren möchten kann sich unter
https://tv1848coburg.de/2021/01/23/coburg-huepft/  schlau machen.
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Wettkämpfe im gewohnten Format sind 
in der Coronapandemie nicht möglich. 
Besondere Umstände erfordern beson-
dere Maßnahmen, daher verfolgt der 
Deutsche Skiverband in Zusammen-
arbeit mit den jeweiligen Ausrichtern ein 
angepasstes Wettkampfformat:
Die „DSV Nachwuchschallenge“ - ins-
besondere für Schüler und Jugendliche, 
aber auch für Erwachsene. Das Augen-
merk liegt auf dem Nachwuchs, deshalb 
werden die Teilnehmer hier wie üblich 
in ihren Altersklassen gewertet – die 
Erwachsenen werden unabhängig von 
ihrer Altersklasse in den Ergebnislisten 
erfasst.
Die Gesundheit der Teilnehmer, Trai-
ner und Betreuer (soweit möglich) steht 
hierbei im Vordergrund. Das spezifische 
Hygieneschutzkonzept der jeweiligen 
Veranstaltung wird im Vorfeld erarbeitet, 
vor Ort bekanntgegeben und beinhaltet 
die notwendigen Abstandsregeln und 
entspricht den derzeit gültigen Hygiene-
vorschriften. Bei jeglichen verdächtigen 
Symptomen (Erkältungsanzeichen) kann 
keine Teilnahme erfolgen.
Die teils hervorragenden Schneebe-
dingungen machten es möglich, dass 
- unter Einhaltung der Vorgaben - seit 

dem 31.12.2020 bereits mehrere „Chal-
lenges“ durchgeführt wurden. Um auch 
während des Wettkampfes die Vorschrif-
ten einhalten zu können, wurde auf feste 
Startzeiten verzichtet. Stattdessen wur-
den die Startmöglichkeiten auf den vor-
gegebenen Strecken auf mehrere Tage 
verteilt. In den meisten Fällen hatte man 

3 Tage Zeit um „seinen“ Wettkampf durch 
zu führen und mit dem Handy oder der 
Pulsuhr aufzuzeichnen. Darüber wird si-
chergestellt, dass man die entsprechen-
de Strecke in der angegebenen Zeit ab-
solviert hat.

An 5 Challenges haben die Sportler des 
TSV Mönchröden bisher teilgenommen 
– in Neubau, Gefrees, Hirschau, Gold-
lauter und Warmensteinach. 
Die jüngsten Wintersportler hatten Stre-
cken bis 2 km zu absolvieren. Die älteren 
Schüler und Jugendliche hatten bis zu 6 
km und die Senioren zwischen 7 und 10 
km.

Die direkte Vorbereitung auf Schnee 
konnte durch den Lockdown nicht im 
Vereinstraining stattfinden. Somit muss-
te jeder Sportler individuell trainieren. 
Für Emma Heland, Finn-Mika Barocke, 
Roman Martin und Noah Altenfelder, die 
neu in die Wettkämpfe im Skilanglauf 
eingestiegen sind, war der „smarte“ Ein-
stieg über die Challenges dadurch sogar 
von Vorteil.

Die Mönchrödener Skilangläufer konnten 
12 Podestplätze erreichen. 

Endlich schnee!

Mönchrödner skilangläufer bei dsv nachwuchs-challenge
erfolgreich

Unsere jungen Sportler in Aktion. Ein Gruppenbild war aufgrund der Hygienekonzepte nicht 
möglich

Platzierungen im Detail.



5TSV Mönchröden aktuell

Unser Laufteam in der Coronazeit

Viel Zeit ist vergangen, seitdem wir 
unseren letzten Wettkampf bestritten und 
unser letztes Vereinstraining zusammen 
durchgeführt haben. 
Der NBC (Nordbayerncup) am 
11.10.2020 in Weißenstadt war 
unser letzter Wettbewerb, aber 
selbstverständlich haben wir versucht 
das Training aufrecht zu erhalten. Die 
Verordnungen des Lockdown-light 
im November führten dazu, dass wir 
unsere Trainingsmaßnahmen  auf 
zwei Hausstände reduzierten und 
ausschließlich unsere kleinsten Läufer 
betreuten. 
Nach den noch härteren (später 
folgenden) Maßnahmen der Regierung 
haben wir unser Vereinstraining 
auf selbstständiges Einzel- und 
Familientraining umgestellt.
Unsere kleinen, aber auch großen Kinder 
wurden zur Weihnachtszeit natürlich 
nicht vergessen und bekamen ein kleines 
Geschenk (Sprungseil) und eine neue 
Warnweste der Marke Craft.

Wir hoffen auf baldige Lockerungen 
des Breitensportes, um mit unseren 
Aktivitäten endlich wieder starten 
zu dürfen und um auch wieder den 

abgebrochenen Schnupperkurs für die 
Vorschulkinder weiterführen zu können.

Es grüßen die Betreuer und 
Übungsleiter des Laufteams

Unser letzter, gemeinsamer Wettkampf

Ein herzlicher Gruss von unserer
Übungsleiterin Heike Gehrlicher

Kinderturnen, Abenteuer Turnen und Sport und Spiel
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Liebe Fußballfreunde, da sich unsere 
lokalen Online- und Printmedien in dieser 
auch für sie „flauen Zeit“, mit Meldungen 
in Sachen Spielerwechsel überbieten, 
möchten wir die bisherige Kaderplanung 
unserer Bezirksligamannschaft 
vorstellen: Es haben und werden uns 
ja einige Spieler aus verschiedensten 
Gründen verlassen, hier die bisher 
verbindlichen Zusagen für die kommende 
Saison:
Paul Pleiner, der enormen Zug zum 
gegnerischen Tor entwickeln kann, 
sagt unser Trainer Hüttl: Er war unser 
absoluter Wunschspieler. Er ist jung, 
genoss nicht zuletzt beim FC Coburg 
eine gute fußballerische Ausbildung 
und hat in Sonnefeld auf Anhieb in 
der Bezirksliga wertvolle Erfahrungen 
gesammelt. Wir trauen ihm zu, dass 
er uns im Zentrum oder auch auf der 
Seite mit seiner Schnelligkeit und seiner 
robusten Art verstärken kann. Er ist ein 
guter Kicker, auf den wir uns sehr freuen.
Über Tobias Bayersdorfer, der für den 
FC Coburg schon der Landesliga auf 
dem Platz stand, sagt Hüttl: Auch er hat 
in Coburg eine sehr gute Ausbildung 
genossen und hatte in Sonnefeld zuletzt 
verletzungsbedingt einige Probleme. Wir 
hoffen, dass er bei uns voll einsteigen 
kann, denn er bringt als Außenverteidiger 
alle Voraussetzungen mit, um bei uns 
zu einer echten Verstärkung zu werden 
und den nächsten Schritt in seiner 
Entwicklung zu machen und.
Außerdem schloss sich in der jüngsten 
Wechselperiode mit Tim Holzheid ein 
weiterer junger Spieler den Mönchen an. 

Die 19-jährige Offensivkraft durchlief alle 
Jugendmannschaften des FC Coburg 
und spielte in seiner ersten Saison 
im Herrenbereich bisher für den SV 
Heilgersdorf, für den er in 15 Partien 13 
Scorerpunkte sammelte. Über ihn sagt 
sein künftiger Trainer Thomas Hüttl: 
Er war in Heilgersdorf ein absoluter 
Leistungsträger und eine wichtige 
Stütze der Mannschaft. Er ist schnell, 
schuss- und zweikampfstark und als 
junger, gut ausgebildeter Spieler passt 
er genau in unser Raster. Den Sprung 
von der Kreisklasse in die Bezirksliga 
trauen wir ihm ohne Zweifel zu, da er in 
der Offensive auch variabel einsetzbar 
ist und auf der Seite oder im Zentrum 
verschiedene Positionen spielen kann.
Neben dem aktuellen Tauschgeschäft 
Schulz/Schmidt – Pleiner/Bayersdorfer 
geht das Wechselspiel zwischen 
Sonnefeld und Mönchröden – das 
zusätzlich Christian Beetz als künftigen 
Co-Trainer an den SV Ketschendorf 
verliert - auch im kommenden Sommer 
weiter, wenn Jannik Späth, Marcel Giller 
und Kevin Greiner aus dem Wildpark auf 
die Max Schultz Sportanlage wechseln. 
Dem steht auf der anderen Seite ein 
weiterer Neuzugang aus Sonnefeld 
für den derzeitigen Tabellenfünften der 
Bezirksliga West gegenüber. Exklusiv 
für anpfiff.info stellt der Trainer ihn und 
ein weiteres Trio vor, das zur neuen 
Saison für die Hüttl-Elf auflaufen wird.
Timo Salaske (TSV Sonnefeld): Er kommt 
aus der JFG Rödental, wechselte als 
älterer A-Jugendlicher nach Sonnefeld 
und kehrt nun wieder zurück. Er ist in 

der Defensive zu Hause und kann als 
Linksfuß Innenverteidiger oder auf linken 
Seite spielen. Er ist zweikampfstark und 
insgesamt ein guter Fußballer, so dass ich 
erwarte, dass er sich bei uns durchsetzt 
und zu einer echten Alternative im 
Zentrum oder auf der Außenbahn wird.
Lars Teuchert (FC Coburg): Als junger 
Spieler hat er schon höherklassig 
Erfahrung gesammelt. Inwieweit er direkt 
Führungsaufgaben übernehmen kann, 
ist schwer zu sagen. Er ist auf jeden Fall 
im defensiven Bereich flexibel einsetzbar, 
ob als Innenverteidiger oder auf der 
Außenbahn und wird uns sicher helfen, 
die Abwehr weiter zu stabilisieren.
Florian Schubert (TSV Oberlauter): Nicht 
nur wegen seines Gardemaßes von 1,90m 
bringt er körperlich alle Voraussetzungen 
für einen starken Innenverteidiger mit – 
und genau für die Position holen wir ihn 
auch. Er ist unangenehm im Zweikampf, 
kopfballstark und hat außerdem seine 
Stärken im Spielaufbau. Aus seinen 
zwei Bezirksligajahren in Meeder bringt 
er entsprechend Erfahrung mit und will 
es sich nun nach einigen Jahren im 
Herrenbereich noch einmal beweisen.
Bastian Bauer (TSV Meeder): Er hat nicht 
nur bereits in Meeder, sondern auch in 
Frohnlach höherklassig gehalten und 
bringt zudem aus den vergangenen 
Jahren die Sicht von Trainerseite aus mit. 
Dadurch kann er auch gewisse Dinge in 
die Mannschaft tragen. Er ist einer, der 
das Wort führt und der unserem Jonas 
Köhn noch vieles im Torwartspiel zeigen 
kann. Sie werden sich sicher gegenseitig 
befruchten.

Übernommen aus anpfiff.info

Die Kaderplanung geht auch trotz corona weiter

Dieser Ball rollt nicht, deshalb probiert`s 
unser Mittelfed-Motor Daniel Puff mit 
einer anderen Sportart – natürlich den 
gültigen Vorgaben folgend, ohne
Gegenspieler.

…aber mit Schatzmeister Peter als 
„Personal-Trainer“
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Der wöchentliche online-Austausch per Video unserer
Fussballer am Faschings-Donnerstag

FUssballtennis

Während der Corona-Pause konnten sich unsere Fussballer, natürlich unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen, mit Fussball-
tennis etwas fit halten.

Träume und Ausblicke eines Biertrinkers und Stammgastes
im ALFRED-WÖHNER-SPORTHEIM

Süffig in erster Linie süffig - es zeichnet sich 
dadurch aus, dass wenn du dein Glas vor dir 
hast und dieses herrliche bernsteinfarbige Bier 
mit seinem eierschalenfarbigen festen kräftigen  
Schaum vor dir duftet, du alles um dich herum 
vergisst. Du bist auf dieser schönen, schattigen 
Terrasse an diesem heißen Sommertag und dir 
läuft der Schweiß schon von der Stirn - unser 
TSV liegt in Führung und das Kondenswasser 
am Glas rinnt seitlich herab und dann lacht 
dich und strahlt dich dieser Bierkrug an und 
du sagst ja zu ihm, ja und du nimmst ihn an, 
führst ihn zu deinem trockenen Lippen und 
beißt hinein in diesen Schaum und nimmst 
einen Schluck und dann stellst du den Krug 
ab und wunderst dich-er ist zur Hälfte leer.....In 
diesem Sinne Prost

Wie ihr ja sicher schon wisst, haben wir eine 
neue Theke in unseren Gastraum eingebaut, 
mit einer Neuerung. Wir können nun frei 

entscheiden welches leckere Bier aus unseren 
6 vorhandenen Zapfstellen fliesen soll.
Leider war es 2020 nur bedingt möglich unser 
Vereinsleben im Sportheim zu genießen, 
jedoch sind schon einige 100 Liter durch 
unsere komplette neue Anlage gelaufen, also 
Test bestanden!
Wir hatten schon Budweiser, Weißbier vom 
Trunk Vierzehneiligen, Günther Bräu Bernstein 
und Pils sowie Kreuzberg Bier
Also ein vielseitiges Angebot dass wir gerne 
in Zukunft noch ausbauen wollen z. B. mit 
Bier des Monats oder auch mal ein schönes 
Bockbier 
Wir versuchen hier auf jeden Fall unsere 
heimische fränkische Bier-Vielfalt zu nutzen 
und deren Bierkultur zu unterstützen.
Unter anderem sind Kontakte zu einer im 
Landkreis ansässigen Mini-Brauerei geknüpft
um evtl.  ein Bier mit unserer eigenen Note nur 
für uns brauen zu lassen.
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Diese entwicklung macht uns etwas sorgen

…deshalb freuen wir uns über jedes neue Mitglied und Eure Unterstützung 

Von unserer Mitgliederversammlung
am Freitag, 23. Oktober 2020
im Alfred-Wöhner-Sportheim

Es sind noch Jahresberichtshefte für 2019 erhältlich (36 Seiten, gedruckt als Heft).
Wer Interesse hat, bitte melden

Im Sportheim, bei unseren Vorstandsmitgliedern
Oder per e-mail

praesident@tsv-moenchroeden.de
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